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Merten im Jubiläumsrausch
Vom 11. bis 13. August feiert
die „Perle am Vorgebirge“ mit
einem bunten Festprogramm ihr
850-jähriges Jubiläum.

Highlights sind sicherlich der
große Festumzug durch alle Orts-
teile, die Vorstellung des Mer-
tener Prinzenpaares für die Ses-
sion 23/24, der Festakt und die
anschließende Jubiläumsgala.

Die Dorfgemeinschaft hat mit
viel Kreativität und großem En-
gagement und in Zusammenar-
beit mit den örtlichen Vereinen
alles bestens vorbereitet und
lädt alle Mertener und deren
Gäste zum gemeinsamen Fei-
ern in das festlich geschmück-
ten Dorf ein.
Nähere Einzelheiten dazu auf
den Sonderseiten in dieser Aus-
gabe. (WDK)

Beim Festumzug werden wieder historisch gekleidete Gruppen durch Mertens Straßen ziehen. (Repro: WDK)Beim Festumzug werden wieder historisch gekleidete Gruppen durch Mertens Straßen ziehen. (Repro: WDK)Beim Festumzug werden wieder historisch gekleidete Gruppen durch Mertens Straßen ziehen. (Repro: WDK)Beim Festumzug werden wieder historisch gekleidete Gruppen durch Mertens Straßen ziehen. (Repro: WDK)Beim Festumzug werden wieder historisch gekleidete Gruppen durch Mertens Straßen ziehen. (Repro: WDK)
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LSV-Aussichtturm wegen Reparatur gesperrt
Leider muss der Aussichtturm des
Landschafts-Schutzvereins (LSV)
aufgrund von Reparaturarbeiten für
geraume Zeit gesperrt werden. Ent-
täuschte Wanderer, die das belieb-
te Ausflugsziel oberhalb von Brenig
und Botzdorf aufsuchten, informier-
ten mehrfach den LSV und die Stadt
Bornheim, da sie eine Absperrung
der Baustelle vermissten oder

gar Vandalismus befürchteten.
Zum Ärger des LSV wurden die
Absperrbänder und Verbotsschil-
der zwischenzeitlich von Unbefug-
ten entfernt. Die Ursache der Sper-
rung sei aber kein Vandalismus,
sondern der notwendige Austausch
morscher Treppenteile, so LSV-Vor-
sitzender Dr. Michael Pacyna.
Klaus Fietzek brachte nach den

Hinweisen die Absperrung wieder
in Ordnung. Ein fleißiger Junge,
der mit seiner Mutter vorbei kam,
half ihm spontan.
Leider zögert sich der Durchfüh-
rung der Sanierung hinaus. Beim

Ausbau der Stufen wurde klar,
dass unerwartet auch der zweite
Treppenteil ausgetauscht werden
muss. Nun warten die Handwer-
ker des LSV ungeduldig auf die
Lieferung des Sägewerks.

Der LSV hofft, dass die erneute Absperrung der Baustelle nicht wiederDer LSV hofft, dass die erneute Absperrung der Baustelle nicht wiederDer LSV hofft, dass die erneute Absperrung der Baustelle nicht wiederDer LSV hofft, dass die erneute Absperrung der Baustelle nicht wiederDer LSV hofft, dass die erneute Absperrung der Baustelle nicht wieder
entfernt wird. Foto: Klaus Fietzekentfernt wird. Foto: Klaus Fietzekentfernt wird. Foto: Klaus Fietzekentfernt wird. Foto: Klaus Fietzekentfernt wird. Foto: Klaus Fietzek

Unerwartete Hilfe durch Johannes bei der erneuten Absperrung.Unerwartete Hilfe durch Johannes bei der erneuten Absperrung.Unerwartete Hilfe durch Johannes bei der erneuten Absperrung.Unerwartete Hilfe durch Johannes bei der erneuten Absperrung.Unerwartete Hilfe durch Johannes bei der erneuten Absperrung.
Foto: Vanessa RoeskeFoto: Vanessa RoeskeFoto: Vanessa RoeskeFoto: Vanessa RoeskeFoto: Vanessa Roeske
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JAHRE
J U B I L Ä U M

SUMMER 
SALE

nur bis 31.08.2023

1 GLAS 
GESCHENKT

Gültig bis 31.08.2023 beim Kauf von Meisterglas® Brillengläsern/Sonnengläsern. Beim Kauf  
eines Glaspaares der Marke Meisterglas® erhalten Sie eines der Gläser kostenlos. So sparen  
Sie 50% auf den Glaspreis. Nur für Neuaufträge. Kann nicht mit anderen Aktionen/Komplett- 

brillenangeboten /Gutscheinen kombiniert werden. Keine Barauszahlung möglich.  
Optik Hallmann Große Str. 27, 24937 Fl.

25 JAHRE • SEHEN • HÖREN • LEBEN

Alfter • Bornheim • Bornheim-Merten • Roisdorf
 0800/412 6000 • optik-hallmann.de

Wir feiern das Fest des
Lebens - feiern Sie mit!
Der Ambulante Hospizdienst e.V.
lädt zum „Fest des Lebens“ ein,
am 23.23.23.23.23.     August,August,August,August,August, um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr, auf
dem Bornheimer Friedhof (Uedor-
fer Weg/Eichendorffstraße). Das
diesjährige Fest wird in einem in-
terreligiösen Rahmen ausgerich-
tet und steht unter dem Motto
„Farben der Erinnerung“.
Johann Wolfgang von Goethe sag-
te einst „Farben sind reale Kräf-
te, Taten des Lichts.“ Erinnern wir
uns an unsere verstorbenen Lie-
ben, wandern unsere Gedanken
oft zu den Farben, die diese Men-
schen geliebt haben und mit de-
nen sie sich umgaben. Farben, als
Ausdrücke ihrer Persönlichkeit
oder auch als Spiegelbilder der
Gefühle, Emotionen und Stim-
mungen. Um uns mit ihnen in Ver-
bindung zu bringen, greifen wir

diese Farben als Gestaltungsele-
mente immer wieder auf. Hierbei
hat auch Kultur ihren Einfluss,
denn in den verschiedenen Kultu-
ren der in unserem Land leben-
den Menschen, haben Farben eine
unterschiedliche Symbolik. So ist
beispielsweise die Farbe „Weiß“
im Islam nicht nur die Farbe der
Trauer, sondern auch die des Lich-
tes, das mittels Regen oder Pris-
ma wieder in alle Farben des Re-
genbogens aufgespalten werden
kann.
Ganz herzlich laden wir Sie zu
einer gemeinsamen Feierstunde
im dankbaren Gedenken an das
bunte Leben unserer Verstorbe-
nen ein.
Weitere Informationen erhalten
Sie unter 02222 995 9449 oder
www.hospizdienst-bornheim.de.

30. Herseler
Rievkooche-Daach

Breniger Abendmarkt

Am Freitag, den 18. August veran-
staltet der Förderverein Rheinhal-
le ab 16 Uhr seinen 30. Rievkoo-
che-Daach. Die köstlichen Reibe-
kuchen sind am Tisch in unserer
Gastronomie zu genießen oder bei
schönem Wetter auf unserer Ter-
rasse. Natürlich kann auch wieder
vor Ort abgeholt werden. Nach
dem Motto andere backen und
futtern @ überall würden wir uns
freuen, für unsere Gäste ein le-
ckeres Essen zu zaubern. Im An-
gebot sind wieder Reibekuchen
pur, mit Lachs, Creme fraîche, Rü-
benkraut, Apfelmus oder

Schwarzbrot sowie eine erweiter-
te Speisekarte für den Genuss vor
Ort. Bestellungen nehmen wir ab
16 Uhr nur noch in der Halle per-
sönlich an. Tischreservierungen
sind unter der Telefonnummer
02222 810318 möglich. Den Lief-
erdienst haben wir im Interesse
unserer Kunden eingestellt, da wir
aufgrund der großen Anfrage vor
Ort keine angemessenen Warte-
zeiten mehr garantieren können.
Wir bitten um Verständnis. Der
Erlös geht natürlich in die Erhal-
tung der Rheinhalle. Wir freuen
uns auf Ihren Besuch.

Der Breniger Abendmarkt öffnet
wieder seine Tore.
Verlängern Sie Ihr Urlaubsgefühl!
Lassen Sie sich kulinarisch ver-
führen, entdecken Sie handwerk-
liche Kunst.

Wann: Samstag, 12. August
ab 19 Uhr
Wo: Wiese hinter dem Pfarrheim,
Haasbachstraße 2 in Bornheim-
Brenig
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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WWWWWaldorfaldorfaldorfaldorfaldorf..... 50 Jahre ist es her,
dass sich die Vereine SV Blau-
Weiß Hemmerich, SV Adler Wal-
dorf und TTC Kardorf zum Sport-
verein Vorgebirge 23/25/56 e.V.
(SVV) zusammenschlossen.

Wilfried Henseler, Ehrenbürgermeis-
ter der Stadt Bornheim, wurde zum
1. Vorsitzenden gewählt und stellte
die Weichen für eine erfolgreiche
sportliche Zukunft der Ortsteile
Hemmerich, Waldorf und Kardorf.

Dieses Jubiläum wird nun gefeiert.
Für den 19. und 20. August hat der
Verein ein buntes Programm für
Jung und Alt auf die Beine gestellt.
Gefeiert wird im Festzelt an der
Nelkenstraße. Hierbei steht der
Sonntag im Zeichen der Kinder des
Vorgebirges. Die Einnahmen einer
großen Tombola werden der Born-
heimer Stiftung „Mer Stonn Ze-
samme e.V.“ gespendet.
Gekrönt wurde das Jubiläum mit
dem zweiten Kreismeister-Titel in
der Historie und den insgesamt
dritten Aufstieg in die Fußball-Be-
zirksliga. Zusätzlich stieg die drit-
ten Herrenmannschaft erstmals in
die Kreisliga C auf. Vergangenes
Jahr konnte die zweite Herren-
mannschaft bereits in die Kreisli-
ga B aufsteigen.
Nach der ersten Kreismeister-
schaft 2000 und einem weiteren
Bezirksliga-Aufstieg 2003 durch-
lief der SVV ein Tal der Tränen.
Man stieg bis in die Kreisliga C
ab, verlor viele Jugendmannschaf-
ten. Gemeinsam als Sportverein
entwickelte man eine neue „Ver-
eins-DNA“ und schaffte die Wen-
de. Als Sportverein für Jedermann/
-frau möchte man den Bezug zu
den Ortsteilen und den Wurzeln
hervorheben. Und das soll auch
für die Zukunft so bleiben, wie
der 2. Stellvertretende Vorsitzen-
de und Abteilungsleiter Fußball
Christoph Birgel festhält: „Wir sind
und bleiben eine Breitensportver-
ein im Vorgebirge. Wenn dann

sportlicher Erfolg dazukommt,
nehmen wir den gern mit, ohne
unsere Vereins-DNA zu ändern.
Das war unser bisheriges Erfolgs-
geheimnis und das wird es auch
in der Zukunft bleiben.“
Trotz der sportlichen Erfolge im
Fußballbereich bleibt der SVV im
Kern ein Breitensportverein mit
einem besonderen Schwerpunkt
auf die Jugendarbeit. Ausgespro-
chen erfreulich ist die große Ver-
ankerung des SVV in der Bevöl-
kerung. Davon zeugen auch die
beeindruckenden Zuschauerzah-
len. Allein zum Spitzenspiel ge-
gen den MSV Bonn kamen rund
400 Fußballbegeisterte.
Im Jugend-Fußball sind mit
derzeit 10 Mannschaften alle Al-
tersklassen besetzt. Zusätzlich
gibt es für die jüngsten (Jahr-
gang 2018 und jünger) noch ei-
nen Fußballkindergarten.
Mittlerweile floriert der etwa
800 Mitglieder starke SV Vorge-
birge nicht nur in der Fußballab-
teilung. Auch die Volleyballab-
teilung ist im steten Aufschwung
und hat insgesamt 11 Mann-
schaften im Erwachsenen- und 3
Mannschaften im Jugendbereich
gemeldet.
Die erste Herrenmannschaft
spielt in einer Spielgemeinschaft
mit Bonn in der fünfthöchsten
Spielklasse, der Oberliga. Zu-
sätzlich bietet der SVV noch
Sportmöglichkeiten im Bereich
Tischtennis und Breitensport.

50 Jahre SV Vorgebirge
Die Sportvereine dreier Dörfer schlossen sich 1973 zusammen.

Das Jubiläum - durch den Kreismeister-Titel im Fußball gekrönt -
wird am 19. und 20. August gefeiert

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Die 1. Herrenmannschaft des SVV hatte nach einer tollen Saison, der Meisterschaft in der Kreisliga A und dem Aufstieg in die Bezirksliga allenDie 1. Herrenmannschaft des SVV hatte nach einer tollen Saison, der Meisterschaft in der Kreisliga A und dem Aufstieg in die Bezirksliga allenDie 1. Herrenmannschaft des SVV hatte nach einer tollen Saison, der Meisterschaft in der Kreisliga A und dem Aufstieg in die Bezirksliga allenDie 1. Herrenmannschaft des SVV hatte nach einer tollen Saison, der Meisterschaft in der Kreisliga A und dem Aufstieg in die Bezirksliga allenDie 1. Herrenmannschaft des SVV hatte nach einer tollen Saison, der Meisterschaft in der Kreisliga A und dem Aufstieg in die Bezirksliga allen
Grund zu feiern.Grund zu feiern.Grund zu feiern.Grund zu feiern.Grund zu feiern.



Mitteilungsblatt Bornheim – Wir Bornheimer – 22. Jahrgang – Nr. 16 – 05. August 2023 – Woche 31 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 5

Sonntag, . August 
Marienhof  Hersel

Rheinstr. 218
Beginn: 11.00 Uhr

www.jakobantwerpen.de

Seit 1900   Wein-
und  Hoffest

Weinfest des TTC Rösberg
Samstag, 5. August, Beginn: 17 Uhr

Der
„Grüner Hahn“ für Hersel?

Beratung zu rechtlichen
Fragen in Bornheim
für Frauen in Lebenslagen wie Trennung und
Scheidung

Hofanlage Hönig, von-Weichs-Hofanlage Hönig, von-Weichs-Hofanlage Hönig, von-Weichs-Hofanlage Hönig, von-Weichs-Hofanlage Hönig, von-Weichs-
Straße (gegenüber der Kirche) inStraße (gegenüber der Kirche) inStraße (gegenüber der Kirche) inStraße (gegenüber der Kirche) inStraße (gegenüber der Kirche) in
RösbergRösbergRösbergRösbergRösberg
DJ Dirk Gratzfeld wird uns musi-
kalisch unterstützen, der Eintritt
ist frei.
Die Einnahmen kommen der Ju-
gendarbeit des TTC Rösberg
zugute. Den Wein beziehen wir
vom Weinhandel Antwerpen aus
Hersel. Es ist nach 2008, 2011,
2015 und dem 50-jährigen Jubilä-
um das fünfte Weinfest, das der
TTC Rösberg ausrichtet. Unsere

neuen Vorsitzenden Michael Jung-
hans (1.) und Jürgen Ledebuhr (2.)
freuen sich zusammen mit dem
gesamten Vorstand auf ein wieder
einmal rauschendes Fest.
Sportlich nimmt der TTC Rösberg
in der Saison 23/24 die Herausfor-
derung der neu gegründeten Be-
zirksklassen (und insbesondere für
unsere 1. Mannschaft weitere An-
fahrtswege) mit drei Mannschaf-
ten, die am Spielbetrieb teilneh-
men, in den Blick und strebt gute
Mittelfeldplätze an.

Beratung zu rechtlichen Fragen bie-
tet das Frauenzentrum Troisdorf
einmal im Monat auch in Bornheim
an. Nächster Termin ist der 8. Au-
gust. Die Beratung findet im Rat-
haus in Bornheim statt. Infos und

Anmeldung gibt´s im Frauenzen-
trum Troisdorf unter 02241/72250.
Weitere Infos zum vielfältigen An-
gebot der Frauenberatungsstelle
erhalten Sie unter
www.frauenzentrum-troisdorf.de

Mit einer offiziellen Auftaktver-
anstaltung als Startpunkt macht
sich die evangelische Kirchenge-
meinde Hersel auf den Weg, das
kirchliche Umweltmanagement
„Grüner Hahn“ zu installieren.
Am Mittwoch, den 16. August um
19 Uhr ist der offizielle Start für
das umfangreiche Projekt, zu
dem ausdrücklich alle am Klima-
schutz Interessierte - auch nicht
Gemeindemitglieder - herzlich
eingeladen sind!
„Die Kombination, sowohl einen
Beitrag zur Bewahrung der Schöp-
fung zu leisten, als auch sich ak-
tiv vor Ort für den Klimaschutz zu
engagieren, hat unser aktuell sie-
benköpfiges Team der Klima-AG
Anderthalb gepackt“, so Matthias
Braun, Umweltbeauftragter der
Kirchengemeinde Hersel.
Einer kurzen Einführung zum
„Grünen Hahn“ durch Robert
Schlief, den Klimaschutzmanager
der Evangelischen Kirche im
Rheinland, folgt ein kleiner Erfah-
rungsbericht von Rainer Preuss

aus der Trinitatisgemeinde in En-
denich, der zweiten Bonner Ge-
meinde mit „Grünem Hahn“. Auf
Tafeln wird mittels Checklisten
eine Umweltbestandsaufnahme
der Standorte Hersel und Sech-
tem in den unterschiedlichen Be-
reichen vorgestellt.
Beispielsweise zu Wasser/Abwas-
ser, den Außenanlagen, Strom und
Energie u.v.m. Im anschließenden
Dialog können mögliche Maßnah-
men für nachhaltige Verbesserun-
gen diskutiert und gerne Ideen
gesammelt werden.
„Hier vor Ort und in Sechtem ent-
steht eine Möglichkeit, sich aktiv
an dem - wir nennen es Mitwelt-
schutz - zu beteiligen.
Egal, ob auf einer Kurzetappe,
einer Teilstrecke oder für den
ganzen Weg, gemeinsam und
Schritt für Schritt kommen wir
dem Ziel näher“, so Matthias
Braun und freut sich über wei-
tere Wegbegleiter.
Weitere Informationen unter
https://hersel-evangelisch.ekir.de/
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SSV Merten will oben mitspielen
Optimistische Einstellung bei Offiziellen und Fans bei Saisoneröffnung - Unentschieden
gegen Bonner SC - Spieler und Schiedsrichterteam vorgestellt
MertMertMertMertMertenenenenen. „In der kommenden Sai-
son stoßen wir auf eine starke Kon-
kurrenz in unserer Staffel der Lan-
desliga des Fußball-Verband Mit-
telrhein (FVM). Ich bin aber sicher,
dass wir um eine Platz oben in der
Tabelle mitspielen werden.“ Mit
gesundem, aber nicht übertriebe-
nem Optimismus formulierte Theo
Riegel, Vorsitzender des SSV Mer-
ten, die Ziele der 1. Herren bei der
Saisoneröffnung Mitte Juli auf dem
mit einem neuen Kunstarsen ver-
sehenen MerKur. Mit acht Neuver-
pflichtungen bei sechs Abgängen
steht dem Cheftrainer Bünyamin
Kilic, der gegen Ende der letzte Sai-
son vom VfL Alfter zum SSV wech-
selte, ein Kader zur Verfügung, der
über genügend Qualität verfügt, um
ein gewichtiges Wort in der oberen
Tabellenhälfte mitzusprechen. Ein
Zeichen in diese Richtung war auch
das am gleichen Tag stattgefunde-
ne Vorbereitungsspiel gegen den
klassenhöheren Bonner SC, das 2:2
unentschieden endete. Nachdem
der SSV den Beginn komplett ver-
schlafen hatte und nach neun Mi-
nuten bereits mit zwei Toren im
Rückstand lag, bewiesen die Mer-
tener Moral, drehten auf und
schafften durch einen Doppel-
schlag von Gaspard Fehlinger (22.

Minute) und Jeffrey Julian (24.)
noch in der 1. Halbzeit den Aus-
gleich. Auch wenn danach bis zum
Schlusspfiff keine weiteren Tore
fielen, gestalteten die Vorgebirg-
ler das Spiel zumindest offen und
vergaben bei zwei Großchancen
einen durchaus möglichen Sieg.
Auch die anwesenden SSV-Fans

sehen mit einem guten Gefühl dem
Saisonauftakt entgegen. Willi Es-
ser, Peter Held und Hubert Schwä-
big, alles ehemalige SSV-Aktive
und treue Zuschauer, gehen mit
der Einschätzung der Vereinsfüh-
rung und der Teamleitung konform,
dass die 1. Herren sich unter den
ersten fünf der Tabelle platzieren

Lukas Heineck, Dirk Strelow und Michael Herschung (v.l.) bilden zusam-Lukas Heineck, Dirk Strelow und Michael Herschung (v.l.) bilden zusam-Lukas Heineck, Dirk Strelow und Michael Herschung (v.l.) bilden zusam-Lukas Heineck, Dirk Strelow und Michael Herschung (v.l.) bilden zusam-Lukas Heineck, Dirk Strelow und Michael Herschung (v.l.) bilden zusam-
men mit Jana Christ, die bei der Saisoneröffnung verhindert war, dasmen mit Jana Christ, die bei der Saisoneröffnung verhindert war, dasmen mit Jana Christ, die bei der Saisoneröffnung verhindert war, dasmen mit Jana Christ, die bei der Saisoneröffnung verhindert war, dasmen mit Jana Christ, die bei der Saisoneröffnung verhindert war, das
kompetente SSV-Schiedsrichterteam.kompetente SSV-Schiedsrichterteam.kompetente SSV-Schiedsrichterteam.kompetente SSV-Schiedsrichterteam.kompetente SSV-Schiedsrichterteam.
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Anzeige

Über die Vorteile eines regionalen Immobilienmaklers
Wer seine Immobilie vermieten
oder verkaufen möchte, fragt
sich, ob ein Makler nötig ist.
Warum nicht in Eigenregie ver-
markten? Was sollte ein Makler
anders machen? Und warum
kennt ein regionaler Makler die
Bedürfnisse am besten?
Simone Pohlscheid und Ricardo
Gorny, Geschäftsstellenleiter des
VON POLL IMMOBILIEN Shops
Bonn kennen sich in Bonn und
dem Rhein-Sieg-Kreis bestens
aus und sind Immobilienmakler
aus Leidenschaft. Sie wissen:
„Viele unterschätzen den Arbeits-

aufwand. Wir begutachten das
Grundstück und das Gebäude, ana-
lysieren den Markt, machen uns
Gedanken über den Verkaufspreis
und haben bereits Kaufinteressen-
ten in unserer Datenbank, die sich
für Objekte vormerken ließen.“
Ihr serviceorientiertes Team nimmt
dem Verkäufer viele zeitaufwändi-
ge Termine und Recherchen ab: Von
der Erstellung des Exposés über die
Bündelung von Besichtigungstermi-
nen bis hin zur Bonitätsprüfung und
der Beschaffung notwendiger Un-
terlagen. Dieser Aufwand wird
immer durch die eigene Fachkom-

petenz, persönliche Marktkenntnis
und eine fundierte Einschätzung der
Standortentwicklung ergänzt. Auch
das regionale Markt-Know-how
spielt eine zentrale Rolle. „Jede
Region hat ihre Spezifika. Wir ken-
nen die aktuellen Trends auf dem
Immobilienmarkt in Bonn und im
Rhein-Sieg-Kreis und können da-
her gut einschätzen, welche Objek-
te gefragt sind“, so Pohlscheid und
Gorny. Zudem kennen sie viele
Kunden und deren individuelle
Vorstellungen persönlich.
Jeden Tag überzeugen die Exper-
ten ihre Kunden mit ausgezeich-

neter Beratung und effektiven
Vermarktungskonzepten. Ihr An-
spruch: stets die besten Leistun-
gen in der Immobilienvermittlung
zu erbringen. Dabei begegnen sie
allen Kunden mit Wertschätzung,
Diskretion und Respekt.
Die VON POLL IMMOBILIEN Ex-
perten in Bonn und im Rhein-
Sieg-Kreis erreichen Sie unter der
Telefonnummer 0228-620 40 854
beziehungsweise
www.von-poll.com/bonn oder Sie
besuchen direkt den Shop in der
Clemens-August-Straße 6,
53115 Bonn.

wird. Hartmut Sievers setzt noch
einen drauf und ist sich sicher: „Wir
steigen auf.“ Zum Saisonstart emp-
fangen die Mertener am 13. August
(Anpfiff: 15 Uhr) auf dem heimischen
Kunstrasenplatz (Rüttersweg 175)
im Lokalderby den souverän aus
der Bezirksliga aufgestiegenen
SSV Bornheim. Danach geht es am
20. August zum SSV Homburg-Nüm-
brecht und am 27. August steht das
Heimspiel gegen den SV Schlebusch
auf dem Programm. Der gesamte
Spielplan der Saison 23/24 ist auf
der Website www.fußball.de, Stich-
wort Ligen zu finden.
Neben der Vorstellung der Spieler
durch den sportlichen Leiter Mar-
kus Arendt konnte Riegel das
Schiedsrichterteam präsentieren.
Neben dem langjährigen SSV-Re-
feree Michael Herschung werden
Jana Christ, Lukas Heineck und Dirk
Strelow in verschiedenen FVM-
Spielklassen zur Pfeife greifen.
(WDK)

Freuen sich auf die kommende Saison und hoffen auf ein gutes Abschneiden des SSV (v.l.): Hartmut Sievers,Freuen sich auf die kommende Saison und hoffen auf ein gutes Abschneiden des SSV (v.l.): Hartmut Sievers,Freuen sich auf die kommende Saison und hoffen auf ein gutes Abschneiden des SSV (v.l.): Hartmut Sievers,Freuen sich auf die kommende Saison und hoffen auf ein gutes Abschneiden des SSV (v.l.): Hartmut Sievers,Freuen sich auf die kommende Saison und hoffen auf ein gutes Abschneiden des SSV (v.l.): Hartmut Sievers,
Willi Esser, Peter Held und Hubert Schwäbig. (Fotos: WDK)Willi Esser, Peter Held und Hubert Schwäbig. (Fotos: WDK)Willi Esser, Peter Held und Hubert Schwäbig. (Fotos: WDK)Willi Esser, Peter Held und Hubert Schwäbig. (Fotos: WDK)Willi Esser, Peter Held und Hubert Schwäbig. (Fotos: WDK)
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Anzeige

Neues Immobilienladenlokal in Bonn-Duisdorf eröffnet

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

SPD lädt zum Spielplatzfest in Sechtem ein
Am 19. August auf dem neuen Feuerwehrspielplatz Berner Straße

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

DDDDDie Bornheimer SPD lädt wiederie Bornheimer SPD lädt wiederie Bornheimer SPD lädt wiederie Bornheimer SPD lädt wiederie Bornheimer SPD lädt wieder
alle Familien zum Spielplatzfest einalle Familien zum Spielplatzfest einalle Familien zum Spielplatzfest einalle Familien zum Spielplatzfest einalle Familien zum Spielplatzfest ein!
In diesem Jahr findet das Familien-
fest auf dem neuen Feuerwehrspiel-
platz an der Berner Straße in Sech-

tem statt. Das große und schön ge-
staltete Areal bietet viel Platz für
Entenangeln, Dosenwerfen und an-
dere Kinderspiele. Auch unser be-
liebtes XXL Vier gewinnt wird

wieder mit von der Partie sein.
Die Spielplatzparty findet am
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     August von 15 bisAugust von 15 bisAugust von 15 bisAugust von 15 bisAugust von 15 bis
17 Uhr statt.17 Uhr statt.17 Uhr statt.17 Uhr statt.17 Uhr statt. Der Eintritt ist wie
auch in den letzten Jahren frei. Für

kostenlose Getränke und Snacks
ist ebenfalls gesorgt. Wir freuenWir freuenWir freuenWir freuenWir freuen
uns auf einen schönen Nachmit-uns auf einen schönen Nachmit-uns auf einen schönen Nachmit-uns auf einen schönen Nachmit-uns auf einen schönen Nachmit-
tag mit Ihnen und Ihren Familien!tag mit Ihnen und Ihren Familien!tag mit Ihnen und Ihren Familien!tag mit Ihnen und Ihren Familien!tag mit Ihnen und Ihren Familien!

Wilfried Hanft

Bonn.Bonn.Bonn.Bonn.Bonn. Im Rahmen einer kleinen
Feierstunde eröffnete die VR-Im-
mobilen Bonn Rhein-Sieg GmbH
ihr neues Immobilienladenlokal
in Duisdorf. Mit einer großzügi-
gen Fläche von etwa 220 m² und
einer erstklassigen Lage im Her-
zen von Bonn-Duisdorf steht den
Mitgliedern, Kunden und Inter-
essenten eine neue Tür zur Welt
der Immobilien offen.
„In den vergangenen sechs Mo-
naten haben wir mit viel Hinga-
be eine umfassende Sanierung
und Neugestaltung des Raumes
durchgeführt. Das Ergebnis ist
ein modernes und ansprechen-
des Ambiente, das den höchs-
ten technischen Standards ent-
spricht“, freuen sich die Ge-
schäftsführer Ralf Scheidt und
Christian Seigerschmidt.
Der Immobilienspezialist möch-
te sicherstellen, dass das Im-
mobilienladenlokal für jeden zu-

gänglich ist. Daher wurde ein bar-
rierefreier Zugang mit einer Ram-
pe geschaffen, um jedem Besu-
cher einen bequemen Eintritt zu
ermöglichen. Im Inneren erwar-
ten die Interessenten großzügige
Räumlichkeiten, darunter ein ge-
räumiger Besprechungsraum so-
wie Einzel- und Gruppenbüros.
Die Ausstattung umfasst die
neueste Technologie in allen Räu-
men, um ein komfortables und
effizientes Immobilienerlebnis zu
bieten. Die Gestaltung des Innen-
und Außenbereichs folgt dem
neuen Corporate Design der VR-
Immobilien Bonn Rhein-Sieg
GmbH, das Werte wie Vertrauen,
Zuverlässigkeit und Professiona-
lität widerspiegelt.
„Wir freuen uns sehr, dass wir
unserer Immobilientochter diese
Räumlichkeiten durch den Auszug
der DHL-Filiale in unserem eige-
nen Bankgebäude zur Verfügung

stellen konnten. Dadurch sind wir
nun auch in Bonn mit einem re-
präsentativen Ladenlokal vertre-
ten“, erläuterte Holger Hürten,
Vorstandsvorsitzender der VR-
Bank Bonn Rhein-Sieg eG.
Die Öffnungszeiten sind darauf
ausgerichtet, optimalen Service
zu bieten. Vormittags ist das La-

denlokal von Montag bis Donners-
tag von 9:00 bis 12:30 Uhr und
freitags von 9:00 bis 14:30 Uhr
geöffnet. Am Nachmittag sind
die Immobilienspezialisten mon-
tags, dienstags und donnerstags
von 14:00 bis 16:00 Uhr kompe-
tente Ansprechpartner. Gerne
nimmt man sich Zeit, um indivi-
duelle Bedürfnisse zu bespre-
chen und bei der Immobiliensu-
che behilflich zu sein.
Neben dem neuen Ladenlokal in
Bonn-Duisdorf ist die Immobili-
en GmbH, eine hundertprozen-
tige Tochter der VR-Bank Bonn
Rhein-Sieg eG, auch mit einem
eigenen Standort in Troisdorf,
Poststraße 66, direkt am Bahn-
hof vertreten. Zusätzlich stehen
in den Regionalcentern der VR-
Bank in Lohmar, Much, Neunkir-
chen, Sankt Augustin und Sieg-
burg Immobilieninteressierten
kompetente Ansprechpartner der
VR-Immobilien Bonn Rhein-Sieg
GmbH zur Verfügung.
Die VR-Immobilien Bonn Rhein-
Sieg GmbH freut sich darauf, in
ihrem neuen Immobilienladen-
lokal in Bonn-Duisdorf viele Be-
sucher begrüßen zu dürfen.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Förderung für Klimaschutz in Kommunen

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Die Bornheimer GRÜNEN begrü-
ßen die vom Bundesumweltminis-
terium (BMU) Mitte Juli verab-
schiedete Förderrichtlinie „Natür-
licher Klimaschutz in kommuna-
len Gebieten im ländlichen
Raum“. Dafür stehen in den kom-
menden Jahren 100 Mill. € zur
Verfügung, insbesondere für Kli-
maschutzmaßnahmen auf öffent-
lichen Flächen in Kommunen.
„Gefördert werden naturnahe, bi-
odiversitätsfördernde Begrünung
in Dörfern und Städten, Wegraine
und Säume mit Hecken an land-
wirtschaftlich genutzten Flächen,
Anlage von Gehölzen und Alleen
sowie Renaturierung von Fließ-
und Stillgewässern. Außerdem
sollen natürliche Bodenfunktionen
durch die Entsiegelung von Flä-
chen wiederhergestellt werden,
mit positivem Effekt auf den Was-
serhaushalt in der Landschaft“

erläutert Dr. Linda Taft, die GRÜ-
NE Sprecherin für Landwirtschaft
& Wald.
Die GRÜNE Vorsitzende des Aus-
schusses für „Umwelt, Klima,
Landwirtschaft, Wald und Natur-
schutz“, Dr. Gabriele Jahn, er-
gänzt: „Möglich wären z.B. Maß-
nahmen, die auch dazu beitragen
die Qualität des Bornheimer
Grundwassers zu verbessern, so
dass es künftig vielleicht wieder
als Trinkwasser genutzt werden
könnte. Es gilt nun konkrete Maß-
nahmen zu benennen und in ei-
nem ersten Schritt für einen För-
derantrag Projektskizzen bis zum
30. September einzureichen“.
Der klimapolitische Sprecher der
GRÜNEN, Dr. Arnd Kuhn, zum Hin-
tergrund: „Die in Kraft getretene
Förderrichtlinie ist Teil des Akti-
onsprogramms „Natürlicher Kli-
maschutz“ der Bundesregierung.

Das mit 4 Milliarden Euro aufge-
legte Programm läuft bis Ende
2026. Ziel ist es, Klimaschutz mit
der Schaffung und Stärkung viel-
fältiger Ökosysteme zu verbinden.
Gerade Wälder und Auen, Böden
und Moore, Meere und Gewässer
wie auch naturnahe Grünflächen
in besiedelten Gebieten nehmen
Kohlendioxid aus der Atmosphäre
auf und speichern den Kohlenstoff
langfristig. So wirken sie zudem
als Puffer gegen Folgen der Kli-
makrise, indem sie Starkregen
und Hochwasser aufnehmen, Was-
ser speichern und bei Hitze für
Abkühlung sorgen. Das Aktions-
programm trägt somit zum Schutz
wichtiger Lebensräume für Pflan-
zen und Tiere und vor allem auch
für uns Menschen bei. Jetzt gilt
es, die Chancen der Förderung
auch für Bornheim zu nutzen.“

Markus Hochgartz
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Neuer Service für junge Familien:
Elterngeld online beantragen
Rhein-Sieg-Kreis (an). Elterngeld
soll jungen Familien helfen, ihre
Lebensgrundlage zu sichern, wenn
die Eltern nach der Geburt des
Kindes zeitweise weniger oder
gar nicht mehr arbeiten gehen
können.
Anspruch auf Elterngeld haben
aktuell Mütter und Väter, die
ihre Kinder nach der Geburt
selbst betreuen und erziehen,
nicht mehr als 32 Stunden in
der Woche erwerbstätig sind,
mit ihren Kindern in einem

Haushalt leben und einen Wohn-
sitz oder ihren gewöhnlichen
Aufenthalt in Deutschland ha-
ben.
Die Höhe des Elterngeldes ist
abhängig von der Höhe des Ein-
kommens vor Geburt des Kin-
des und von der Elterngeld-Va-
riante, für die man sich ent-
scheidet: Basiselterngeld oder
ElterngeldPlus.
Diese Varianten lassen sich
auch miteinander kombinieren.
Der Antrag auf Elterngeld kann

jetzt bequem online unter
familienportal.nrw/elterngeld
ausgefüllt werden.
Nach einer Registrierung mit
einem Benutzerkonto kann sich
die Antragstellerin oder der An-
tragsteller in das Portal ein-
loggen und wird durch die An-
tragstellung geleitet.
Am Ende muss man eine Seite
für die handschriftliche Unterschrift
ausdrucken, unterschreiben und
mit allen notwendigen Nachwei-
sen unter dieser Postadresse an

das Kreissozialamt senden:
Kreishaus Siegburg
Postfach 1551
53705 Siegburg
Das ist momentan noch nötig,
da sich die Umstellung zum On-
line-Antrag des Landes NRW in
einem Zwischenstadium befin-
det. Zukünftig soll der Antrag
auf Elterngeld komplett digital
möglich sein, mit einer digita-
len Unterschrift und durch
Hochladen der entsprechenden
Nachweise auf das Portal.
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Herzlichen 

Glückwunsch.
Wir gratulieren  

zum 850-jährigen Jubiläum.

Pütz & Schüller 
53332 Bornheim-Merten
Tel. 02227 91660
puetz.schueller@gs.provinzial.com 

13. August: Hier geht’s lang beim großen Festumzug

Das Festprogramm - Übersicht

MertenMertenMertenMertenMerten. Der große Festumzug
zieht zu Beginn des dritten Fest-
tages durch die festlich ge-
schmückten Straßen Mertens. Die
zum großen Teil in historischen
Kostümen gewandeten Teilneh-
mer aus den örtlichen Vereinen
und Gruppen starten im Ortsteil

Heide und gehen über Trippelsdorf
ins Mertener Zentrum, wo der Zug
am Festzelt auf dem Dorfplatz en-
det. Dort wartet Kaffee und Ku-
chen auf die Teilnehmer und Zu-
schauer. Die Beteiligten hoffen auf
gutes Wetter und reichlich Publi-
kum am Zugweg. Alle Mertener

und ihre Gäste sind eingeladen,
dieses ganz besondere Ereignis
direkt am Zugweg mitzuerleben.
Start: 14 Uhr - Klosterstraße/Start: 14 Uhr - Klosterstraße/Start: 14 Uhr - Klosterstraße/Start: 14 Uhr - Klosterstraße/Start: 14 Uhr - Klosterstraße/
Ecke RütterswegEcke RütterswegEcke RütterswegEcke RütterswegEcke Rüttersweg
• Klosterstraße
• Kirchstraße
• Bachstraße

• Kapellenstraße
• Kreuzstraße
• Beethovenstraße
• Wagnerstraße
• Martinstraße
Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:
Festzelt auf dem Dorfplatz.Festzelt auf dem Dorfplatz.Festzelt auf dem Dorfplatz.Festzelt auf dem Dorfplatz.Festzelt auf dem Dorfplatz.
(WDK)

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 11. 11. 11. 11. 11.     August,August,August,August,August, ab 18 Uhr ab 18 Uhr ab 18 Uhr ab 18 Uhr ab 18 Uhr
(Festzelt)(Festzelt)(Festzelt)(Festzelt)(Festzelt)
• Vorstellung des Mertener Prin-

zenpaares der Session 2023/24
• Gemütlicher Abend mit Mu-

sik und Tanz
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     August,August,August,August,August, ab 18 Uhr ab 18 Uhr ab 18 Uhr ab 18 Uhr ab 18 Uhr
(Festzelt)(Festzelt)(Festzelt)(Festzelt)(Festzelt) (Eintritt: 29 Euro)
• Festakt 850 Jahre Merten
• Buntes Programm für jeden

Geschmack (unter anderem
mit Paveier, Martin Schopps,
Klaus & Willi und pläsier)

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
• 9.30 Uhr: Messe im Festzelt

unter Mitwirkung der Merte-
ner Chöre

• Danach: Gemütlicher Früh-
schoppen mit Blasmusik des
Musikverein Roisdorf

• 14 Uhr: Großer Festumzug (sie-
he gesonderter Artikel)

• Anschließend: Programm für

Jung und Alt (Kaffee und Ku-
chen, Musik mit den Merte-
ner Kirmesmusikanten, Hüpf-
burg, Spiele und vieles mehr)
im Festzelt (WDK)

Wo die Paveier auftreten, ist aus-Wo die Paveier auftreten, ist aus-Wo die Paveier auftreten, ist aus-Wo die Paveier auftreten, ist aus-Wo die Paveier auftreten, ist aus-
gelassene Stimmung garantiert.gelassene Stimmung garantiert.gelassene Stimmung garantiert.gelassene Stimmung garantiert.gelassene Stimmung garantiert.

Egal an welchem Ort: Beim „Tafeldienst“ mit Martin Schopps bleibt keinEgal an welchem Ort: Beim „Tafeldienst“ mit Martin Schopps bleibt keinEgal an welchem Ort: Beim „Tafeldienst“ mit Martin Schopps bleibt keinEgal an welchem Ort: Beim „Tafeldienst“ mit Martin Schopps bleibt keinEgal an welchem Ort: Beim „Tafeldienst“ mit Martin Schopps bleibt kein
Auge trocken. (Fotos: WDK)Auge trocken. (Fotos: WDK)Auge trocken. (Fotos: WDK)Auge trocken. (Fotos: WDK)Auge trocken. (Fotos: WDK)
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Es ist angerichtet
Es ist angerichtet 850-Jahr-Feier in Merten mit super Programm -
Teilnehmer und Zuschauer dürfen sich auf drei tolle Tage in der „Perle am Vorgebirge“ freuen
MertenMertenMertenMertenMerten. 1973 war ganz Merten
auf den Beinen, als das Dorf sei-
ne 800-jährige urkundliche Erst-
erwähnung beging. Das wird vom
kommenden Wochenende (11.
bis 13. August) nicht anders sein,
wenn die von vielen so genann-
te „Perle am Vorgebirge“ 850
Jahre Ortsgeschichte feiert. Für
drei ereignis- und erlebnisrei-
che Tage hat die Dorfgemein-
schaft (DG) ein Programm auf
die Beine gestellt, das keine
Wünsche offenlässt.
Drei Drei Drei Drei Drei TTTTTage ausgelassen feiernage ausgelassen feiernage ausgelassen feiernage ausgelassen feiernage ausgelassen feiern
Im großen Festzelt auf dem Dorf-
platz beginnen am Freitag (11.
August) die Festivitäten mit der
Vorstellung des Prinzenpaares
der Session 2023/24. Am Abend
des 12. August (Samstag) steht
der große Festabend auf dem
Programm. Nach dem offiziellen
Teil (Festakt 850 Jahre Merten)
werden karnevalistische Größen
wie Martin Schopps und die köl-
schen Mundartbands „Paveier“
und „pläsier“ ebenso auf der
Bühne stehen wie das Bauch-
rednerduo Klaus & Willi. Ausge-
lasse Stimmung dürfte damit ga-
rantiert sein. Der Sonntag (13.
August) startet morgens mit der
Messe im Festzelt, an der alle
Mertener Chöre mitwirken.
Danach gestaltet der Musikver-
ein Roisdorf einen musikali-
schen Frühschoppen bevor um
14 Uhr der große Festzug star-
tet. Die Aufstellung erfolgt am
Rüttersweg/Ecke Klosterstraße
und es geht anschließend bergab
durch die festlich geschmückten

verzaubern kann. Den Abschluss
bildet ein buntes Programm für
Jung und Alt im Festzelt.
Bei dem sorgen die Mertener
Kirmesmusikanten, die sich ex-
tra für dieses Ereignis zusam-
mengefunden haben, für einen
musikalischen Auftritt, den es
in dieser Zusammensetzung
noch nicht gegeben hat.

Liebens- und lebenswerte HeimatLiebens- und lebenswerte HeimatLiebens- und lebenswerte HeimatLiebens- und lebenswerte HeimatLiebens- und lebenswerte Heimat
seit 850 Jahrenseit 850 Jahrenseit 850 Jahrenseit 850 Jahrenseit 850 Jahren
Zwar erschien Merten erst 1173
offiziell auf der Landkarte des Vor-
gebirges.
Das heißt aber nicht, dass nicht
bereits vorher Menschen in die-
sem fruchtbaren und vom Klima
begünstigten Landstrich siedelten.
Im Laufe der Jahre hat sich Merten

Ein Blick von oben auf das frühere Merten.Ein Blick von oben auf das frühere Merten.Ein Blick von oben auf das frühere Merten.Ein Blick von oben auf das frühere Merten.Ein Blick von oben auf das frühere Merten.

Straßen der drei Ortsteile (Hei-
de, Trippelsdorf, Alt-Merten).
Mehr als zwanzig Gruppen mit
rund 500 Teilnehmern werden
musikalisch begleitet und his-
torisch gewandet die Geschich-
te des Dorfes optisch illustrie-
ren und vielfältige Informatio-
nen visualisieren.
Bleibt zu hoffen, dass das Wet-
ter mitspielt und diese bunte Pa-
rade möglichst viele Zuschauer

Der alte Friedhof gehört zu den ältesten Zeugnissen Mertens.Der alte Friedhof gehört zu den ältesten Zeugnissen Mertens.Der alte Friedhof gehört zu den ältesten Zeugnissen Mertens.Der alte Friedhof gehört zu den ältesten Zeugnissen Mertens.Der alte Friedhof gehört zu den ältesten Zeugnissen Mertens.
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zu einem wirtschaftlichen, kultu-
rellen, sozialen und sportlichen
Schwergewicht im Vorgebirge und
zum Zentrum im nördlichen Born-
heimer Stadtgebiet entwickelt.
Das Vielzahl an Einkaufsmöglich-
keiten ist ebenso beeindruckend
wie die gastronomischen Ange-
bote sowie die zahlreichen Hand-
werksbetrieb und Dienstleis-
tungsunternehmen, nicht zu ver-
gessen die Betriebe im landwirt-
schaftlichen und Obstbau-Sektor.
Auch das ärztliche und Apothe-
kenangebot ist bemerkenswert.
Im sportlichen Bereich ist der SSV
Merten im Fußball spitze in Born-
heim und bietet darüber hinaus
viele Möglichkeiten im Breiten-
sportbereich.
Die Sankt Sebastianus Schützen-
bruderschaft verkörpert seit 1849
das historische Schützenwesen im
Ort. Kulturell sind die Chöre und
der Kunsthof Merten zu nennen.
Das gilt auch für die Laienspiel-
gruppe. Mit der Heinrich-Böll-Ge-
samtschule und der Martinus-
Grundschule verfügt Merten über
ein schulische Angebot, das sich
sehen lassen kann. Nicht zu ver-
gessen das jecke Brauchtum. Wie
in vielen anderen Dingen ist hier
der drittgrößte Bornheimer Stadt-
teil ganz vorn. Denn nur Merten
kann auf eine ununterbrochene
Stellung von Tollitäten seit 1961
zurückblicken. Und der Veilchen-
dienstagszug ist Session für Ses-
sion der abschließende Höhe-
punkt der närrischen Zeit im
Stadtgebiet. Und das alles, ohne
die örtliche Identität und das lo-

kale Brauchtum zu verlieren. Da-
mit ist eine gute Basis für eine
prosperierende Zukunft gelegt. Es
lassen sich sicherlich noch viele
andere Gesichtspunkte und An-
gebote auflisten - allein es fehlt
der Platz dafür.
Dorfgemeinschaft ist Hüter undDorfgemeinschaft ist Hüter undDorfgemeinschaft ist Hüter undDorfgemeinschaft ist Hüter undDorfgemeinschaft ist Hüter und
Motor des örtlichen BrauchtumsMotor des örtlichen BrauchtumsMotor des örtlichen BrauchtumsMotor des örtlichen BrauchtumsMotor des örtlichen Brauchtums
Verantwortlich für die 850-Jahr-
Feierlichkeiten zeichnet die Dorfge-
meinschaft. Sie und die in ihr zusam-
mengeschlossenen neun Vereine

Der Literatur-Nobelpreisträger Heinrich Böll ist auf dem alten Friedhof in Merten begraben. Ein WanderwegDer Literatur-Nobelpreisträger Heinrich Böll ist auf dem alten Friedhof in Merten begraben. Ein WanderwegDer Literatur-Nobelpreisträger Heinrich Böll ist auf dem alten Friedhof in Merten begraben. Ein WanderwegDer Literatur-Nobelpreisträger Heinrich Böll ist auf dem alten Friedhof in Merten begraben. Ein WanderwegDer Literatur-Nobelpreisträger Heinrich Böll ist auf dem alten Friedhof in Merten begraben. Ein Wanderweg
erinnert an den Bornheimer Ehrenbürger.erinnert an den Bornheimer Ehrenbürger.erinnert an den Bornheimer Ehrenbürger.erinnert an den Bornheimer Ehrenbürger.erinnert an den Bornheimer Ehrenbürger.

Der Ur-Mertener Josef Breuer wuchs in der Martinstraße auf. Ein FotoDer Ur-Mertener Josef Breuer wuchs in der Martinstraße auf. Ein FotoDer Ur-Mertener Josef Breuer wuchs in der Martinstraße auf. Ein FotoDer Ur-Mertener Josef Breuer wuchs in der Martinstraße auf. Ein FotoDer Ur-Mertener Josef Breuer wuchs in der Martinstraße auf. Ein Foto
seines Elternhauses erinnert ihn und seine Gäste im Treppenhaus seinesseines Elternhauses erinnert ihn und seine Gäste im Treppenhaus seinesseines Elternhauses erinnert ihn und seine Gäste im Treppenhaus seinesseines Elternhauses erinnert ihn und seine Gäste im Treppenhaus seinesseines Elternhauses erinnert ihn und seine Gäste im Treppenhaus seines
Eigenheims daran.Eigenheims daran.Eigenheims daran.Eigenheims daran.Eigenheims daran.
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sorgen dafür, dass dörfliche High-
lights wie die Karnevalssessi-
on, die Kirmes, das Schützen-
fest, das Pfarrfest und das
Lehmkuhlefest, um nur einige
zu nennen, Jahr für Jahr statt-
finden. Größtes Problem ist
nach wie vor das Fehlen einer
geeigneten Festhalle.
Der DG-Vorsitzende Josef Breu-

Merten stellt seit 1961 Jahr für Jahr Tollitäten (im Bild das PrinzenpaarMerten stellt seit 1961 Jahr für Jahr Tollitäten (im Bild das PrinzenpaarMerten stellt seit 1961 Jahr für Jahr Tollitäten (im Bild das PrinzenpaarMerten stellt seit 1961 Jahr für Jahr Tollitäten (im Bild das PrinzenpaarMerten stellt seit 1961 Jahr für Jahr Tollitäten (im Bild das Prinzenpaar
von 1980, Hubert I. und Christel I. (beide Horst)) - eine einmaligevon 1980, Hubert I. und Christel I. (beide Horst)) - eine einmaligevon 1980, Hubert I. und Christel I. (beide Horst)) - eine einmaligevon 1980, Hubert I. und Christel I. (beide Horst)) - eine einmaligevon 1980, Hubert I. und Christel I. (beide Horst)) - eine einmalige
Tradition im Vorgebirge. (Fotos/Repros: WDK)Tradition im Vorgebirge. (Fotos/Repros: WDK)Tradition im Vorgebirge. (Fotos/Repros: WDK)Tradition im Vorgebirge. (Fotos/Repros: WDK)Tradition im Vorgebirge. (Fotos/Repros: WDK)

er und seine Mitstreiter im DG-
Vorstand hoffen, dass die Poli-
tik endlich das Problem im Zuge
des Neubaus der Heinrich-Böll-
Gesamtschule zügig löst.
„Das würde uns viel Geld und
ehrenamtlichen Einsatz beim
Zeltauf- und -abbau sparen, das
wir dann in andere Projekte zum
Wohle des Dorfs und unserer

Ein Highlight im karnevalistischen Treiben ist die jährliche PrunksitzungEin Highlight im karnevalistischen Treiben ist die jährliche PrunksitzungEin Highlight im karnevalistischen Treiben ist die jährliche PrunksitzungEin Highlight im karnevalistischen Treiben ist die jährliche PrunksitzungEin Highlight im karnevalistischen Treiben ist die jährliche Prunksitzung
mit der Proklamation der Mertener Tollitäten.mit der Proklamation der Mertener Tollitäten.mit der Proklamation der Mertener Tollitäten.mit der Proklamation der Mertener Tollitäten.mit der Proklamation der Mertener Tollitäten.
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Ein wichtiger Zeitzeuge ist der mittlerweile 95-jährige ehemalige Schulleiter Hans Werner Mager (roter Pullover) - hier bei einem KlassentreffenEin wichtiger Zeitzeuge ist der mittlerweile 95-jährige ehemalige Schulleiter Hans Werner Mager (roter Pullover) - hier bei einem KlassentreffenEin wichtiger Zeitzeuge ist der mittlerweile 95-jährige ehemalige Schulleiter Hans Werner Mager (roter Pullover) - hier bei einem KlassentreffenEin wichtiger Zeitzeuge ist der mittlerweile 95-jährige ehemalige Schulleiter Hans Werner Mager (roter Pullover) - hier bei einem KlassentreffenEin wichtiger Zeitzeuge ist der mittlerweile 95-jährige ehemalige Schulleiter Hans Werner Mager (roter Pullover) - hier bei einem Klassentreffen
des 1959-Grundschuljahrgangs.des 1959-Grundschuljahrgangs.des 1959-Grundschuljahrgangs.des 1959-Grundschuljahrgangs.des 1959-Grundschuljahrgangs.
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Mitbürger einsetzen könnten“,
appelliert Breuer an die Ver-
antwortlichen im Stadtrat und
der Verwaltung.
Derzeit sind allerdings alle
Kräfte auf die Endplanung und
Durchführung des Festwochen-
endes konzentriert.
Die zehnköpfige DG-Planungs-
gruppe unter der Leitung von
Breuer und Geschäftsführer
Herbert Meyer ist im Dauere-
insatz und legt letzte Hand an,
um die einzelnen Programm-
punkte zu einem kleinen Ge-
samtkunstwerk zusammenzufü-
gen, das man einfach gesehen
haben muss.
Breuer betont, dass alle Vor-
standsmitglieder und Beisitzer
der Dorfgemeinschaft hochmo-
tiviert im Einsatz waren und sind
und dankt ihnen für die hervor-
ragende und vertrauensvolle
Zusammenarbeit.
Das gilt gleichermaßen für alle
Ortsvereine. Besonders froh ist
Breuer, dass der Ortsvorsteher
Hans-Gerd Feldenkirchen die
Schirmherrschaft über diese Ju-
biläumsveranstaltung über-
nommen hat.
Ein besonderer Dank gilt dem
Mertener Ortshistoriker Franz
Levenkaul und dem früheren
Schulleiter Hans Werner Mager,
mittlerweile 95 Jahre alt, für
ihre umfangreiche fach- und
sachkundigen Unterstützung
sowie Horst und Achim Bursch,
die eine umfangreiche Doku-
mentation zur Ortsgeschichte
wesentlich mitgestaltet haben.
Darin ist alles Wichtige und
Wissenswerte zusammenge-
stellt - vom Beginn an über das
Mittelalter, die Franzosen- und
Preußenzeit sowie zwei Welt-
kriege und die Eingliederung in
die Stadt Bornheim (1969) bis
in die heutige Zeit.
„Ohne 0712sie alle könnten wir
jetzt nicht ein solch tolles Jubi-
läum feiern“, ist sich Breuer si-
cher. „Dafür möchte ich mich
persönlich und im Namen der
Dorfgemeinschaft sehr herzlich
bedanken.“
Nun bleibt nur zu hoffen, dass
das Wetter mitspielt, damit alle
Teilnehmer zusammen mit den
Mertener Bürgern und ihren
Gästen ausgiebig feiern können
und dieses Jubiläum in ihren
Erinnerungen einen festen Platz
findet. (WDK) Der Kirchenchor war von 50 Jahren in historischen Ratsherren-Kostümen unterwegs.Der Kirchenchor war von 50 Jahren in historischen Ratsherren-Kostümen unterwegs.Der Kirchenchor war von 50 Jahren in historischen Ratsherren-Kostümen unterwegs.Der Kirchenchor war von 50 Jahren in historischen Ratsherren-Kostümen unterwegs.Der Kirchenchor war von 50 Jahren in historischen Ratsherren-Kostümen unterwegs.

Als Franken verkleidet war der Männergesangverein bei 800-Jahr-Festumzug dabei.Als Franken verkleidet war der Männergesangverein bei 800-Jahr-Festumzug dabei.Als Franken verkleidet war der Männergesangverein bei 800-Jahr-Festumzug dabei.Als Franken verkleidet war der Männergesangverein bei 800-Jahr-Festumzug dabei.Als Franken verkleidet war der Männergesangverein bei 800-Jahr-Festumzug dabei.

Das Tambour-Corps zog 1973 als Landsknechte im Festzug mit.Das Tambour-Corps zog 1973 als Landsknechte im Festzug mit.Das Tambour-Corps zog 1973 als Landsknechte im Festzug mit.Das Tambour-Corps zog 1973 als Landsknechte im Festzug mit.Das Tambour-Corps zog 1973 als Landsknechte im Festzug mit.
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Anzeige

Termin vormerken!

Nach der großartigen Premiere im
August 2022 findet das zweite mar-
kenoffene und spartenübergreifende
Treffen am wunderschönen Rhein-
ufer in Mondorf am 19. + 20. August
2023 statt. Wer sein Fahrzeug beim
Treffen an der Prämierung „Der be-
sondere Oldtimer“ anmelden möchte,
wird gebeten sich im Vorfeld über das
Kontaktformular online anzumelden.

Natürlich wird auch musikalisch
die Zeit ein wenig zurückgedreht:
Rock´n´Roll bewegt die Erinnerung
oder Sehnsüchte der Gäste. Lassen
Sie sich überraschen! 
Noch mehr Nostalgie kommt beim
stetig wachsenden Flohmarkt auf,
auch hier geht es um Petticoats und
Antikes. Alte Radios und seltene Er-

satzteile stehen zum Verkauf. Feil-
schen erwünscht!

Der 50 Jahre Teile & Flohmarkt hat
sich in den letzten Jahren zur wahren
Fundgrube auch für flanierende
Gäste entwickelt. 

Anmeldungen sind ab sofort möglich
unter: 
flohmarkt@cc-mondorf.de
Unter unserem Online-Kontaktformu-
lar finden sie auch eine Anmeldung
für Privatverkäufer und Gewerbliche
Aussteller.
Natürlich ist auch für Ihr leibliches
Wohl an den unterschiedlichsten
Street Food – und Getränkeständen
ausreichend gesorgt! 

Auf ihren Besuch freuen wir uns!

Oldtimerliebhaber aufgepasst - 
Classic Cars Mondorf am 19./20.08.2023
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Fenster und  
Insektenschutz
+ Professionelle Beratung und Planung

+  Fenster sind geprüft und zertifiziert

+  Saubere und fachgerechte Montage

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

Grenzenlose Freiheit daheim
Was schon für junge Familien höchs-
ter Komfort ist, wird spätestens für
das Wohnen im Alter essentiell: Bar-
rierefreiheit im eigenen Zuhause.
Barrierefrei sind Fenster und Fens-
tertüren, wenn sie leicht bedienbar
und mit Schwellen geringer Höhe
verbaut sind, die Öffnungsgriffe von
allen Bewohnern erreicht werden
können und ein Ausblick aus dem
Fenster auch aus der Sitzposition
möglich ist.  Bei Fenstertüren kommt
es besonders auf eine gute Passier-
barkeit an. Hier sollten extra breite
Ausführungen eingeplant werden,
bei denen die Tür- oder Boden-
schwelle barrierefrei konstruiert ist.
Auf diese Weise ist ein problemloses
Durchkommen immer garantiert. In
der Planung beispielsweise der Ter-
rassentür sollten zusätzliche Maß-
nahmen vorgesehen werden, sodass
kein Wasser eindringen kann. Eine
sogenannte Soft Close Funktion er-

leichtert den Umgang mit den
teilweise massiven Bauteilen zusätz-
lich. Bei Fenstern sorgen automati-
sierte Elemente für ein Maximum an
Komfort und Bewegungsfreiheit.
Über eine Fernbedienung, das Smart-
phone oder Touchscreen können
Fenster und Fenstertüren geöffnet
und geschlossen oder der Sonnen-
schutz bedient werden.
„Moderne Zutrittskontrollsysteme
sorgen für zusätzliche Sicherheit“,
empfiehlt der Experte. Mit Hilfe ei-
nes Fingerscanners, Transponders
oder über Bluetooth kann berüh-
rungslos die Haustür geöffnet und
geschlossen werden, um ins eigene
Haus zu gelangen.
„Auch eine intelligente Rechtever-
gabe, die den Zutritt für Pflegeper-
sonal oder andere Besucher sicher-
stellt, ist heute kein Problem mehr“,
so Lange abschließend.
(VFF/FS)
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Birkenweg 9 · 53347 Alfter
fon 02 28/3 69 58 03 
info@tobiasgregor.de · www.tobiasgregor.de

MIT SICHERHEIT 
IHR TISCHLER
• Möbel (für Wohn-, Küchen-,  

Bad- und Schlafbereich)
• Boden-, Wand- und Deckenbeläge
• Holz- und Kunststofffenster
• Zimmertüren, Haustüren aller Art
• Fenster: Reparatur und Wartung
• Einbruchsicherung
• Brandschutz

Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

Praktische Ordnungshüter in der Küche
Den besonderen Reiz einer mo-
dernen Lifestyle-Wohnküche ma-
chen viele Dinge aus: zum Bei-
spiel ihr attraktives, vorwiegend
elegant-griffloses Design sowie

die Ausstrahlung und Emotionen,
die sie bei ihren Bewohnern und
Gästen hervorruft. Der exquisite
Zusammenklang spannender
Farbstellungen, hochwertiger

Werkstoffe und die damit ver-
bundenen haptischen Erlebnis-
se. Der assistierende Hightech
der Einbaugeräte. Und ein bis
ins kleinste Detail perfektionier-
tes Zubehör. Manches davon
unsichtbar hinter den schönen
Möbelfronten kaschiert wie die
vielen praktischen Ordnungshü-
ter, die das Leben so viel einfa-
cher und angenehmer machen.
„Eine schöne und gut geplante
Lifestyle-Wohnküche macht vie-
le Jahre lang Freude“, sagt Vol-
ker Irle, Geschäftsführer der
AMK - Arbeitsgemeinschaft Die
Moderne Küche e.V. Wie gut sie
geplant ist, zeigt sich an vielen
Details, beispielsweise bei der
Wahl der Schrankausstattungen.
„Daran sollte nicht geknausert
werden“, empfiehlt Volker Irle.
Einerseits erhöhen sie deutlich
spürbar den täglichen Arbeits-
und Wohnkomfort. Andererseits
sollten sich der Stolz und die
Freude, die man beim Anblick
seiner Wunschküche empfindet,
auch einstellen, sobald man hin-
ter die attraktiven Möbelfron-
ten blickt: durch eine entspre-
chende Innenausstattung - als
ästhetische und wertige Fortset-
zung des schönen Äußeren.
Zugleich ist sie praktisch, Ord-
nung schaffend, hoch funktional
und komfortabel. Die individu-
ellen Wahlmöglichkeiten hierbei
sind mannigfaltig.
Wird beispielsweise ein klares,
minimalistisches Wohndesign
bevorzugt, so lässt sich das Gros
der Einbaugeräte und des Kü-
chenzubehörs von den Planungs-
spezialisten hinter geschlosse-
nen Grifflos-Fronten verbergen.
Das gesamte Innenleben mit den
praktischen Ordnungshütern tritt
dann nur zum Kochen in Erschei-
nung. Ansonsten machen sie sich
wieder unsichtbar. Ist optische
Transparenz hingegen erwünscht,
dann stellen repräsentative Vit-
rinenschränke eine interessante
Option dar - mit dunkel, leicht
getöntem oder klarem Glas und
dimmbarer Beleuchtung. So lässt
sich bereits von außen auf einen
Blick erkennen, was darin gut
übersichtlich eingeordnet ist. Je
nach Höhe der Einbau-Vitrinen-
schränke können hinter dem
halb- oder volltransparenten

Glas noch zusätzliche Innen-
schubkästen eingeplant werden,
in denen hingegen ein Teil der
Küchenutensilien unsichtbar
verstaut wird.
Groß ist die Freude, wenn beim
Öffnen der Auszüge und Schub-
kästen alles schön geordnet zum
Vorschein kommt. Individuell
und rutschfest organisiert an-
hand eines der vielen gut durch-
dachten Innenorganisationssys-
teme in edlem Echtholz, Holz-
dekor, Metall oder Kunststoff.
Ob als kompletter Besteckeins-
atz mit fest vorgegebenen Eintei-
lungen oder mit flexibel organi-
sier- und versetzbaren Ordnungs-
elementen - darüber entscheidet
der persönliche Geschmack. Das
können beispielsweise unter-
schiedlich große, verschiebbare
Holzfächer und -Boxen sein;
Schubkästen mit rutschfesten Hal-
terungen oder Steckdübeln; dehn-
bare Einteilungen, die sich an je-
des Staugut flexibel anpassen und
somit auch unterschiedlich große
oder geformte Küchen- und Koch-
utensilien sicher und rutschfest
aufbewahren. Zur Reinigung kom-
men die Einteilungen einfach in
die Waschmaschine.
Wer gerne abwechslungsreich
kocht, benötigt meist viele ver-
schiedene Gewürze. Als prakti-
sche Ordnungshüter kommen
dann entsprechende Spezialeins-
ätze für Gewürzgläser und Ge-
würzdosen zum Einsatz. Ist in
einer kleinen Küche nicht genü-
gend Platz dafür vorhanden, bie-
tet es sich beispielsweise an,
die wichtigsten Gewürze auf den
Ablagen eines Nischen-Reling-
systems unterzubringen. Oder in
einem kleinen Gewürzregal im
Oberschrank direkt über dem
Kochfeld.
Weitere praktische Ordnungshü-
ter - auch in kleinen Küchen, in
denen kein Platz für einen Ein-
bau-Weintemperierschrank ist -
sind integrierte Flaschen- und
Weinregale. „Dort kann der klei-
ne Genussvorrat dann schön über-
sichtlich und griffbereit gelagert
werden“, so AMK-Geschäftsfüh-
rer Volker Irle. Übrigens, viele
praktische Ordnungshüter lassen
sich auch in bestehenden Küchen
schnell und unkompliziert nach-
rüsten. (AMK)
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

Immobilientrend
Automation
Häuser werden immer intelligenter
In vielen Bürogebäuden inzwischen
Standard, setzen sich automati-
sierte Fenster- und Türensysteme
auch im Privatbereich immer mehr
durch. „Die Skepsis ist verflogen,
fast 40 Prozent der Verbraucher
nutzen mittlerweile Smart-Home-
Anwendungen“, berichtet Frank
Lange, Geschäftsführer des Ver-
bandes Fenster + Fassade (VFF).
„Viele Bauherren haben die Vor-
teile eines intelligenten Hauses
erkannt: mehr Komfort und Sicher-
heit, weniger Energieverbrauch -
und somit ein wichtiger Beitrag
zum Klimaschutz.“
Automatisierte Systeme erle-
ben gerade einen besonderen
Entwicklungsschub. Ging es vor
ein paar Jahren vorwiegend um
Unterhaltung und Entertain-
ment, werden intelligente digi-
tale Funktionen für die eigenen
vier Wände immer praktischer
und verbraucherorientierter.
„Fenster zum Beispiel, die je
nach Luftqualität und Raumtem-
peratur selber öffnen und schlie-
ßen, können in einem intelligen-
ten Haus mit der Heizungssteu-
erung verbunden werden“, so
Lange. An besonders sonnenin-
tensiven Tagen hebt und senkt
sich die Verschattung dann au-
tomatisch. So könne die Raum-
temperatur um bis zu 10 Grad
gesenkt werden.
Eine automatisierte Lüftung zur
Nachtauskühlung und automa-
tisierte Verschattung könnten
außerdem dazu beitragen, bei
den Energiekosten deutlich zu
sparen. „Und für den Klima-
schutz tut man auch noch et-

was, denn die beste Energie ist
die, die nicht verbraucht wird.“
Zudem beschützen vollautoma-
tische Systeme das Eigenheim.
Nicht nur kann man sich mit
Hilfe programmierter Lichtsze-
nen und Bewegungssensoren
das Bedienen der Lichtschalter
per Hand sparen, auch sorgen
sogenannte Anwesenheitssimu-
lationen in einem Smart Home
dafür, dass Einbrecher fernblei-
ben - entweder durch Lampen,
die automatisch ein- und aus-
geschaltet werden, oder durch
Rollläden, die herauf- und run-
terfahren. Zusätzlich registrie-
ren Fenster- und Türsensoren
ein unbefugtes Eindringen und
warnen den Hausbesitzer im
Fall der Fälle über sein Smart-
phone.
Mittlerweile können die auto-
matisierten Systeme zentral
über ein Bedienpanel an der
Wand, eine Fernbedienung, eine
App oder einen Sprachassisten-
ten gesteuert werden - und das
herstellerunabhängig.
Wichtig für Bauherren ist, dass
sie für den Neubau oder die
Modernisierung die Gebäude-
automation gleich mitdenken.
„Wer noch unsicher ist, dem bie-
ten Hersteller Einsteigerpakete
an“, weiß der VFF-Geschäftsfüh-
rer. „Diese können später pro-
blemlos erweitert werden und
garantieren, dass man den
Grundstein für eine praktische
und zeitgemäße Immobilie legt,
die einem das Leben erleichtert
und den Geldbeutel schont.“
(VFF/FS)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 19. 19. 19. 19. 19.     August 2023August 2023August 2023August 2023August 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
14.08.2023 um 10 Uhr14.08.2023 um 10 Uhr14.08.2023 um 10 Uhr14.08.2023 um 10 Uhr14.08.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Chateauneufstr. 7, 53347 Alfter (Oedekoven), 0228/640050

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am Burgweiher
Am Burgweiher 52, 53123 Bonn (Duisdorf), 0228/613305

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 7. 7. 7. 7. 7.     AugustAugustAugustAugustAugust
Äskulap-ApothekeÄskulap-ApothekeÄskulap-ApothekeÄskulap-ApothekeÄskulap-Apotheke
Flach-Fengler-Str. 114, 50389 Wesseling, 02236/946506

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 8. 8. 8. 8. 8.     AugustAugustAugustAugustAugust
WWWWWalburgis alburgis alburgis alburgis alburgis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 114, 53332 Bornheim, 02227/5151

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Am Herrenwingert 6, 53347 Alfter, 02222/5068

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
Dahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-Apotheke
Dahlienstr. 15, 53332 Bornheim (Waldorf), 02227/911326

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
Donatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-Apotheke
Königstr. 63, 53332 Bornheim, 02222-2503

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Meckenheimer Allee 78, 53115 Bonn (Weststadt), 0228/651212

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Moselstr. 20, 53332 Bornheim (Hersel), 02222/952090

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kölner Str. 61, 53913 Swisttal (Heimerzheim), 02254/81300

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am RathausApotheke am RathausApotheke am RathausApotheke am RathausApotheke am Rathaus
Bahnhofstr. 34, 50389 Wesseling, 02236/944450

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hofgarten-ApothekeHofgarten-ApothekeHofgarten-ApothekeHofgarten-ApothekeHofgarten-Apotheke
Kaiserplatz 12, 53113 Bonn (Zentrum), 0228/632655

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken,
Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus Merten
Bonn-Brühler-Str. 42, 53332
Bornheim, 02227/9297393

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
St. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-Apotheke
Königstraße 80a, 53332 Born-
heim, 02222-9979997

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
WWWWWalburgis alburgis alburgis alburgis alburgis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 114,
53332 Bornheim, 02227/5151

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
Äskulap-ApothekeÄskulap-ApothekeÄskulap-ApothekeÄskulap-ApothekeÄskulap-Apotheke
Flach-Fengler-Str. 114, 50389
Wesseling, 02236/946506

Angaben ohne Gewähr

Malteser Krankenhaus
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
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